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Mid des mir ertheilten Auftrags, sollen im Termin
Montags den i7ten Iunius d.I. folgende, znMil-
sungen gelegene Grundstücke von mir öffentlich ver-
kauft werden: 0 das am Markt dahier unter
Nummer sieben und acht und sechzig gelegenes neuer-
Lautes Wohnbaus, Etallung und Hoftaum, 2)
ein 5 theil Erbgarten auf dem Sande, A) ein achrheil
Acker 5 il Rut. Erbgarren in der Trinkelicke, 4)

Acker Erbwiesen im Grunde, 5) 4ßthcil Acker
Z^èrheil Ruten Erbland vor der Ellenberger Pforte.
Kaufiicbhaber werden eingeladen, besagten Tags
sich in der Geschäftsstube des Notars, Nr. i8z,
Vormittags 9 Uhr einzufinden und ihre Gebote ab
zugeben. Der Meistbietendbleibcnde hat das Zu
schlags-Erkenntniß von hohem Tribunal zu erwar
ten. Den 6ten Mai i8n.

Der Kantons-Notar Bau mann.

Verpachtung:
r Rotenburg. Zur Verpachtung der bei hiesigem

Fürsil. Rheinfels - Rotenburgischèn Jägerhaus in
d Jahren, nämlich vom iten Jan. I811 bis den

Ziten Dezember 1316, einkommenden Wildprets-
Häuten, ist nochmaliger dritter und lezter Termin
auf den i 3 ten Jun. 3. c. präfigirt worden. Die

jenigen also, welche diese Wildpretshäute in den
6 Jahren in Pacht zu nehmen willens sind, können
sich besagten Tages Vormittags 10 Uhr auf Fürsil.
Forsistube dahier einfinden, ihr Gebot thun, und
des ohnfehlbaren Zuschlags gewärtigen. Rotenburg
an der Fulda den izten Mai isii.

Die Fürsil. Hessen-Rotenburgrsche-Forsibeamten,
v. Verschuer. Witrwer.

Logis in Kassel zu vermiethen:
. 1 . In der Napoleonshöher-Allee über dem Chaussee-

Haus, Nr. 141, die belEtage, aus 5 Piecen be
stehend, mit Meubels, an einen ledigen Herrn.

r. In der Dionysienstraße, Nr. ii 7 , ein gut meu-

blirtes Zimmer.
Z. In der Schloßstraße, Nr. 168, ein meublirtes

Zimmer gleicher Erde, sogleich.
4. In Nr. 99 vor dem Platz der Stande, auf näch

sten Johanni, ein Logis auf dem Hauserden; des
gleichen ein Logis in'der Iren Etage, und ein Logis
in der 2ten Etage, alles in der besten Einrichtung.
Das Nähere hierüber ist im nemlichen Haufe eine
Treppe hoch zu erfragen.

Z. Ein Logis inj der Martinistraße, Nr. 67, beste
hend aus Stube, Kammer und Küche, mitMeu
bels, sogleich.

&lt;5 . In der Jakebsstraße, Nr. 253, die belEtage,

bestehend aus einem Saal, Kabinet, 3 Stuben,
Küche, Holzstallund Keller, sogleich oder auf Jo
hanni. .

7. Eine große tapezirte Stube mit Kabinet, Küche,
Speise-Kammer, Bedienren-Srube und Keller, in

der Napoleonshöher-Vorstadt. Man melde sich in
Nr. in neben dem Meßhause.

8. In der Egydienstraße, Nr. 743, eine Stube mit
Meubels, für einen einzeln Herrn, sogleich.

10. In der Martiniftraße, Nr. i2, ein Logis, beste
hend in 2 Stuben und Küche, einzeln oder zusam
men, sogleich.

11. Eine Stube, einfach dekorirt, aber freundlich,
auf den iten Juni , auch einige Tage früher. In
der Karls strafte Nr. 88.

12. Eine Stube nebst 2 daran stoßenden Kammern,
mit Meubels, für einen auch 2 ledige Herren; wenn
es erforderlich ist auch einen Platz für einen Be
dienten. Untere Königsstraße Nr. 1150.

13 . Am Markt, Nr. 7 05, eine meublirte Stube.

i 4 - Auf der Oberneustadt in der Frankfurter-Straße,

Nr. 27 f ein Logis mit Meubels, sogleich.
15. Stube und Kammer mitMeubels, auf den iten

k. M., in der Frankfurtersiraße, Nr. 24 zwei Trep
pen hoch.

16. In der Fischgasse, Nr. 816, in der ersten Etage,
Stube und Küche; in der 3 ten Etage Stube,

Kammer, Küche und Holzkammec, mit Meubels,
Stallung für 2 Pferde und Fourage t Boden, ein
zeln oder zusammen, sogleich oder Anfangs k. M.

17 . In der Martinistraße, Nr. Z 5 , nahe beim Dru,

selteich, ein Logis mit Meubels.
18. Hinter dem Marsiall, Nr. 730, ein Logis 2 Trep

pen hoch, bestehend aus Stube, Alkoven, Kammer,
Küche, einem Derschlag für Holz, und Keller, vorne,
heraus, auf Johanni.

19. Am Marstallerplatz, Nr. 7 i 7 , ein meublirtes Zim

mer, für einen ledigen Herrn, vom Iten Juni an.

 20. In der Dionysienstraße, Nr. 275, zwei tapezirte
Stuben und ein Kabinet mit Meubels, einzeln
oder beisammen, sogleich.

21. In der obersten Königsstraße , nicht weit von dem

Napoleonshöher-Thor, erliche Logis, mit oder ohne
Meubels.

- 22. Zwei Zimmer mit modernen Meubels, in der 2ten
- Etage, sogleich.

23. Inder Egydienstraße, Nr. 747, ein Logis, be
stehend in 2 Stuben mit 2 Alkoven, 2 Kammern

 und'Küche, auf Johanni. In Nr. 746 ist sich zu
melden.

24. Eine ganz nahe bri der Stadt gelegene, sehr gut
eingerichtete Wohnung, bestehend aus 2 separirten
Häusern, welche einen Saal, 7 Stuben, mehrere
Kammern, Küchen, Holz- und Waagen-Remisen und -
Stallung für 3 Pferde enthalten, nebß dabei im
bkßten Stande befindlicher großer Garten, ist vom
iren Juli E&gt;; I. zu vermiethen. Ueber die Bedin

gungen giebt dab BröckelMnnsche Kommissions
Bureau am Brink, Nr. 513, Auskunft.

25. Vor dem Plctz der Stände, Nr. 60, eine Stube

mit Meubels, für einen ledigen Herrn, sogleich.


